
Neue Wege gehen
Zierpflanzenbautag Südwest 2010
am 8. September 2010 in Geisenheim

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen! 

Der deutsche Gartenbau befindet sich derzeitig in einer Phase rasan-
ter Veränderungen. Märkte verschmelzen, Unternehmen fusionieren,
traditionelle Sparten lösen sich auf oder werden immer vielseitiger.
Der Absatz ist kaum noch zu planen, die Lebenszyklen von Produk-
ten werden immer kürzer und Dienstleistungen haben die Produktion
inzwischen von Platz 1 der Wertschöpfung verdrängt. Der Zierpflan-
zenbautag 2010 will dazu beitragen, in diesem Strukturwandel neue
Wege zu entdecken und Mut machen, sie auch zu gehen. Hierfür
haben wir Referenten gewonnen, die mit Ihren Unternehmen oder
Institutionen erfolgreich neue und unkonventionelle Wege gegangen
sind. Aber auch die Risiken neuer Wege sollen zur Sprache kommen
und aufzeigen, wie man an Misserfolgen wachsen kann.

Wie auch in den Vorjahren ist der Nachmittag praktischen Themen
gewidmet. In parallelen Gruppenveranstaltungen können die Teilneh-
mer zwischen Neuheiten im Saisonpflanzengeschäft, modernen Appli-
kationstechniken und praktischen Ratschlägen zu kompakten Pflan-
zen wählen. Und der Marktplatz der Ideen und Neuheiten ist auch
2010 wieder eine hervorragende Plattform, um neue Produkte und
Konzepte kennenzulernen, miteinander ins Gespräch zu kommen,
und manchmal auch der Beginn einer neuen Kooperation.

Für die eintägige Veranstaltung wird eine Tagungsgebühr in Höhe
von 40 Euro für Mitglieder der veranstaltenden Organisationen und
50 Euro für Nichtmitglieder erhoben, zahlbar an der Tageskasse.
Begleitpersonen bzw. weitere Mitarbeiter aus Ihrem Betrieb zahlen
einen ermäßigten Beitrag in Höhe von 30 Euro. In dieser Gebühr sind
alle Erfrischungsgetränke, der Imbiss in der Mittagspause sowie Kaf-
fee und Kuchen am Nachmittag enthalten.

Um uns die Organisation zu erleichtern, melden Sie sich bitte bis zum
1. September an. Zur Vereinfachung ist ein Anmeldeformular beige-
fügt. Für weitere Informationen stehen wir Ihnen unter der Rufnum-
mer 06722-502 531 gern zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Im Namen der Veranstalter

Karl Ludwig Haller Alexander Kientzler Günther Schuster
Hess. Gärtnereiverband LV Gartenbau Rheinland-Pfalz LV Gartenbau im Saarland

Prof. Dr. Ludger Hendriks
Forschungsanstalt Geisenheim

VORWORT

09.00 – 09.30 Empfang

09.30 – 10.00 Eröffnung und Begrüßung

Prof. Dr. Hans-Reiner Schultz,

Forschungsanstalt Geisenheim

Staatssekretär Mark Weinmeister,

Hessisches Ministerium für Umwelt, Energie,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Karl-Ludwig Haller,

Hessischer Gärtnereiverband

10.00 – 12.30 Neue Wege gehen
Moderation: Prof. Dr. Ludger Hendriks,

Forschungsanstalt Geisenheim

Der Reiz des Neuen –
Zu neuen Ufern auf alten Schiffen?
Gernod Pfeiffer,

Diplom-Psychologe, Geisenheim 

Konzentrieren und investieren –
Konzepte vom Niederrhein
Günter Bayer,

Landesverband Gartenbau Rheinland, Köln 

Syngenta – Quo vadis ?
André Bornschein,

FloriPro Services, Syngenta Seeds GmbH,

Hillscheid

Main-Ideen –
Kommunikation und Netzwerke
Friedrich Reim,

Blumenhaus Reim, Veitshöchheim 

PROGRAMM

12.30 – 14.30 Marktplatz der Ideen und Neuheiten
in den Gewächshäusern 
Zierpflanzenbau
- mit Imbiss -

Namhafte Firmen präsentieren ihre

Neuheiten für die nächste Saison,

Organisationen und Verbände aus Hessen,

Rheinland-Pfalz und dem Saarland stellen

sich vor.

14.30 – 16.30 Parallele Gruppenveranstaltungen:

Gruppe 1: Saisonpflanzen –
neue Produkte für neue Märkte
Moderation: Wolfgang Schorn,

LLH, Beratungsstelle Wiesbaden 

Herbstpflanzenkäufe unter der Lupe

Richard Niehues,

Gartenbauzentrum Straelen/Köln-Auweiler,

Köln

Den Herbst neu entdecken

Carsten Bock,

Gartenbauzentrum Schleswig-Holstein,

Ellerhop

Gruppe 2: Neue Wege
zu gesunden Pflanzen
Moderation: Dr. Karl Schockert,

Referat Gartenbau, MWVLW, Mainz 

Moderne Applikationstechnik –
zwischen Pflanzenschutz
und Umweltschutz

Dr. Heribert Koch,

DLR Rheinhessen-Nahe-Hunsrück,

Bad Kreuznach

Neue Wege zu kompakten Pflanzen

Frank Korting,

DLR Rheinpfalz, Neustadt/W.

16.30 – 17.00 Kaffee und Kuchen 

17.00 – 17.45 Standpunkte

An Misserfolgen wachsen
Pfarrer Friedolf Jötten,

Bürstadt

17.45 Schlusswort

und Ende der Veranstaltung

Alexander Kientzler,

LV Gartenbau Rheinland-Pfalz 

PROGRAMM PROGRAMM



F
o

rs
c

h
u

n
g

s
a

n
s

ta
lt

 G
e

is
e

n
h

e
im

 •
 F

a
c

h
h

o
c

h
s

c
h

u
le

 W
ie

s
b

a
d

e
n

 

L
a

n
d

e
s

b
e

tr
ie

b
 L

a
n

d
w

ir
ts

c
h

a
ft

 H
e

s
s

e
n

 
G

e
w

ä
c
h

s
h

ä
u

s
e
r

 
Z

ie
rp

fl 
a
n
z
e
n
b
a
u

 
V

o
n

-L
a
d

e
-S

tr
. 
1

 
C

a
m

p
u
s
g
e
b
ä
u
d
e
 

 
H

ö
rs

ä
le

, 
M

e
n
s
a
, 
B

ib
lio

th
e
k
 (

H
. 
3
0
-3

5
) 

F
o
rs

c
h
u
n
g
s
a
n
s
ta

lt
 G

e
is

e
n
h
e
im

V
o
n
-L

a
d
e
-S

tr
a
ß

e
 1

6
5
3
6
6
 G

e
is

e
n
h
e
im

T
e
l.
 0

6
7
2
2
 5

0
2
-0

in
fo

@
fa

-g
m

.d
e

J

J

Zierpflanzenbautag Südwest

Neue
Wege gehen

8. September 2010

Veranstalter:
Hessischer Gärtnereiverband
Forschungsanstalt Geisenheim
Hochschule RheinMain
Dienstleistungszentrum
Ländlicher Raum Rheinpfalz
Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen
Landesverband Gartenbau
Rheinland-Pfalz
VEG - Geisenheim Alumni Association e.V.
Verein der Absolventen
- Gartenbau -, Neustadt/W.
Landesverband Gartenbau im Saarland

Marktplatz der Ideen
und Neuheiten

- Ausstellerverzeichnis -
Bildungsstätte Gartenbau, 35305 Grünberg
Weiterbi ldungsangebot
Borowski Gewächshausplanung, 63457 Hanau-Wolfgang
Technische Informationen für Gewächshauseinrichtungen
Brandkamp GmbH, 46419 Isselburg
Beet- und Balkonpflanzen, Chrysanthemen 
Compo GmbH & Co. KG, 47681 Issum
Pflanzenernährung/Düngung
Dietrich Gärtnerei-Technik GmbH, 55576 Sprendlingen
Tische, Heizungs-, Lüftungs- u. Schatt ierungsanlagen,
Bewässerungssysteme, Climacomputer
Ekaflor GmbH & Co. KG, 90471 Nürnberg
Einkaufsverband für Floristen und Gärtner
Elsner PAC Jungpflanzen, 01279 Dresden
Pelargonien und weitere Beet- und Balkonpflanzen
Gartenbauverbände von Hessen,
Rheinland-Pfalz und dem Saarland
Gemeinsamer Informationsstand
Jungpflanzen Grünewald GmbH, 59379 Selm
Neuheiten für Sommer und Herbst
Wilhelm Haug GmbH & Co. KG, 40524 Düsseldorf
MANNA Spezialdünger, Dünger-Kleinpackungen
Hawita-Gruppe, Industrieerdenwerk Archut, 36331 Lauterbach
Fruhstorfer Erde, Substrate für Produktion und Handel ,
Kunststoffart ikel
Kientzler Jungpflanzen GmbH & Co. KG, 55454 Gensingen
Beet- und Balkonpflanzen, Stauden
Planta GmbH, 93128 Regenstauf
Düngemittel und Substrate
Gebr. Patzer GmbH & Co. KG, 36391 Sinntal-Jossa
Kultursubstrate, Blumenerde, Dünger
Red Fox Dümmen GmbH, 47495 Rheinberg
Beet- und Balkonpflanzen
SCOTTS Deutschland GmbH, 48527 Nordhorn
Spezialdünger für den Gartenbau
Selecta Klemm GmbH & Co. KG, 70378 Stuttgart
Gefül lte Osteospermum, Neuheiten 2010
Stender AG, 46514 Schermbeck
Irischer Torf ,  El lepress-Torf ,  Substrate
Syngenta Seeds GmbH, 56204 Hil lscheid
Beet- und Balkonpflanzen
TERRA Data-Vertriebspartner, SCS Consulting, 64673 Zwingenberg
EDV
Zentralverband Gartenbau (ZVG), 53175 Bonn
Hortigate - aktuel le Fachinfos Zierpflanzenbau

Forschungsanstalt Geisenheim
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Sie erreichen uns

per Bahn:
mit Regionalbahnen von Frankfurt/M., Wiesbaden,

Mainz oder Koblenz.

per Auto:
von Norden oder Süden über A 61 bis Bingen,

dort Übersetzen mit der Fähre nach Rüdesheim,
weiter auf der B 42 nach Geisenheim;
von Osten über A 66 bis Wiesbaden,
weiter auf der B 42 nach Geisenheim.

Von der B 42 folgen Sie bitte der
Beschilderung Forschungsanstalt/Fachhochschule.

Die Veranstaltung findet im neuen Campus-Gebäude statt.

Wir wünschen Ihnen eine angenehme Anreise.


